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Protokol 

Traktanda 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 15. Mitgliederversammlung 
4. Jahresbericht 

a. Bericht des Präsidenten 
b. Bericht der Geschäftsstelle – Zucht 
c. Bericht Sport  

5. Jahresrechnung 2024 und Bericht der Kontrollstelle 
6. Budget 2025 
7. Annahme Jahresbericht und Entlastung des Vorstands 
8. Rücktritt im Vorstand 
9. Erneuerung des Vorstandes 
10. Wahl in den Vorstand 
11. Anträge von Mitgliedern  
12. Divers  

1. Begrüssung 

Sehr geehrte Damen und Herren, werte Freunde. 

Ich freue mich, Sie zu der 16. Generalversammlung hier in Ittigen bei der Familie Holzer zu begrüssen. 

Die Debatten werden auf Französisch geführt, mit Präsentationen von Berichten, Konten, Budget etc in beiden Sprachen auf 
dem Projektor. 

Ich möchte besonders unsere Ehrenmitglieder begrüßen und mich im Voraus bei Fr Barbara Knutti, der die Übersetzung für alle 
Fragen des Missverständnisses übernehmen wird. Ein Gruss geht an den Präsidenten des ZVCH, Herrn Ch. Neuhaus sowie an 
Frau Marti von Swiss Equestrian. Die Liste der entschuldigten Personen liegt im Sekretariat auf, sie ist aufgrund der geänderten 
Daten sehr lang. Das Protokoll wird von unserer Sekretärin geführt. Trotzdem bitte ich Sie, Damian Bühler, Vorstandsmitglied, 
und Michel Pellaux, ehemaliger Präsident und Ehrenmitglied, zu entschuldigen. 

Bevor wir die Debatten eröffnen, möchte ich, dass wir an die Menschen denken, die uns verlassen haben. Der Präsident bittet 
die Versammlung um eine Schweigeminute. 

2. Wahl der Stimmenzähler:  

Frau Véronique Viette ist gewählt. 

3. Protokoll der 15. Generalversammlung 
https://www.cheval-suisse.com/de/verband/news/assemblee-generale-2025 
Abstimmung: Ohne Änderungen einstimmig ohne Enthaltungen angenommen 

4. a: Bericht des Präsidenten 

In den Rückspiegel schauen können, um nach vorne zu schauen 

Während auf nationaler Ebene die Geburten rückläufig sind, ist der Trend bei Cheval Suisse in den letzten sechs Jahren stabil 

geblieben. 
Trotzdem fehlen uns jedes Jahr etwa 15 Fohlen, um die Schwelle zu erreichen, die für die Unterstützung durch den Bund 
notwendig ist, die es uns ermöglichen würde, das einheimische Pferd besser zu fördern. 
Der Verband Cheval Suisse kann angesichts der in allen Disziplinen erzielten Ergebnisse stolz auf seine Züchter sein. 
Ich möchte Herrn J.-J. Fünfschilling und seinem Reiter R. Godel nochmals zu den Leistungen von Grandeur de Lully gratulieren, 
der zum zweiten Mal zum „Pferd des anss“ gewählt wurde, sowie allen anderen Züchtern. Wir verfügen über eine schöne 
Palette von Pferden, die sich auf internationaler Ebene auszeichnen.  

Wie im letzten Jahr angekündigt, wurde der VSP von Swiss Equestrian übernommen. Unser Vertreter in der Zuchtkommission 
ist Damian Bühler. 
Was den Sport und die Finals in Avenches betrifft, wird Sie Stéphane Marchon informieren. 
Ein weiteres heißes Eisen ist die Konsultation zur Agrarpolitik (AP), die am 1. Mai endet. 
Meiner Meinung nach sind mehrere Elemente unklar. Beispielsweise soll die Unterstützung für die Sportpferdezucht im 
aktuellen Vorschlag gestrichen werden. Wenn dies der Fall ist, warum wird dann weiterhin die Verpflichtung zu einem 
Zuchtprogramm auferlegt? 

https://www.cheval-suisse.com/de/verband/news/assemblee-generale-2025
https://www.cheval-suisse.com/de/verband/news/assemblee-generale-2025
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Ein weiteres Fragezeichen: In ihrem Text ist von „Rasse“ die Rede, obwohl uns versichert wurde, dass das Schweizer Halbblut 
nicht als Rasse betrachtet wird. 
Um unsere Stellungnahme abzuschließen, warte ich auf das Treffen aller Präsidenten der Zuchtverbände, das am Montag, den 
28. April in Bern unter der Ägide der Zuchtkommission von Swiss Equestrian stattfindet. 
Ich möchte diesen Bericht nicht schliessen, ohne unserer Sekretärin für die vielen Überstunden, die sie für unsere Sache 
geleistet hat, sowie den Vorstandsmitgliedern, die ihre Zeit nicht zählen, meinen aufrichtigen Dank auszusprechen. 
Mein Dank geht auch an die Kantone Jura und Freiburg, welche die Pferdezucht finanziell unterstützen. 
Ein grosses Dankeschön geht auch an die VSS (Verein Schweizer Sportpferde) für die Möglichkeit, dass die Züchter von Cheval 
Suisse an der Elite-Fohlenauktion teilnehmen können. Die Präsidentin, Frau Martina Hartmann, wird Ihnen später mehr dazu 
sagen. 
 Pierre Saunier, Präsident 

4 b : Bericht Ressort Zucht 

Übersicht 

Fohlen 2024: 72, davon im Rahmen der Fohlenschau beurteilt 44.  

Stuten 2024: neu eingetragen: 40, davon im Rahmen der Stutenschau beurteilt: 18, davon erhielten 17 das Label «Star».  

Hengste 2024: Neu eingetragen im Hengstbuch: 1 :Snowfire St. Angelo,  
Exterieurbeurteilung bestanden 5 von 5: Emir du Perchet, Just Look for Glory ELS, Chaccoday ELS , Elco ter Doorn Z , 
L’Amoureux du Fâtre. 

Stuten- und Fohlenschau, Exterieurbeurteilung der Hengstanwärter 

Höhepunkt des Zuchtanss 2024 war die Stuten- und Fohlenschau sowie die Exterieurbeurteilungen für Hengstanwärter. Diese 
fand am 16. und am 17. September statt. In Chevenez wurden bei Dehlia und Edwin Smits die ersten Stuten und Fohlen 
beurteilt. Danach folgte die Beurteilung in Cortébert bei Philippe Geiser. Hier fanden auch die Exterieurbeurteilungen der 
Hengstanwärter statt. Danach ging es weiter in Richtung Les Vieux-Prés zu François Krähenbühl, wo das erste Mal auch 
Freiberger Fohlen von Cheval Suisse beurteilt worden sind.  In Prez-vers-Noréaz folgten weitere Fohlen. Der erste Tag fand bei 
unserer Sekretärin, Patricia Bühler, in La Chaux-de-Fonds seinen Abschluss. 

Der zweite Tag begann in der Ostschweiz in Oberriet bei Lambert Kluser. Danach wurde nach Neukirch an der Thur zu Damian 
Bühler und Teresa Jaeger gewechselt. In Möhlin im Stall Soder konnte die Stuten- und Fohlenreise beendet werden.  

Erfreulich ist, dass die Züchter in den letzten ansn vermehrt von der Möglichkeit, die Fohlen und Stuten vorzustellen, Gebrauch 
gemacht haben. Die Vorstellung ist nicht obligatorisch, jedoch hilft die neutrale Beurteilung zusammen mit den Kommentaren, 
den Züchtern bei der objektiven Einschätzung des Zuchtfortschritts. Herzlichen Dank an die Richter von Selle-Français, Yves Gay 
und François Fischesser, welche die Benotungen in gewohnt souveräner Art vorgenommen haben.  

Ausblick 2025 

Für die Pferdezucht von grosser Bedeutung wird das Agrarpaket 2025 mit der Totalrevision der Tierzuchtverordnung sein. In 
Kooperation mit anderen Pferdezuchtverbänden und Swiss Equestrian wird auch Cheval Suisse eine Stellungnahme im Rahmen 
der Vernehmlassung einreichen.  

Es bleibt zu hoffen, dass die Interessen der Pferdezucht in diesem politischen Prozess Gehör finden können.  

 Damian BÜHLER 

4 c : Bericht Sport 

Zunächst möchte ich Ihnen einen kurzen Rückblick auf die Schweizer Meisterschaft im September 2024 geben. Für diese zweite 
Ausgabe der Zusammenarbeit mit der ZVCH und der IENA wurden einige Anpassungen vorgenommen, aber das Wesentliche 
blieb unverändert.  

Die IENA hat in dieses Programm die Feierlichkeiten zum 25-jährigen Bestehen ihrer Gründung aufgenommen, wodurch wir die 
Arbeit ihres Gründers Jean-Pierre Kratzer, der uns diesen Winter verlassen hat, würdigen konnten. 

Dressur 

• 4 Jahre: 13 Starts, davon 1x CHS 
• 5 Jahre : 9 Starts 
• 6 Jahre : 10 Starts, einschließlich ausländischer Pferde 
• Superpromotion M: 17 Starts 
• Superpromotion S: 9 Starts, davon 1x CHS 

Springen 

• 4 Jahre: 72 Teilnehmer, davon 23 ausländische Pferde, 46 ZVCH und 3 CHS, nur 1 CHS qualifiziert für das Finale 
• 5 Jahre : 88 Teilnehmer, davon 42 ausländische Pferde, 42 ZVCH und 4 CHS, 2 CHS qualifiziert für das Finale 
• 6 Jahre : 78 Teilnehmer, davon 44 ausländische Pferde, 30 ZVCH und 4 CHS, alle 4 qualifiziert für das Finale 
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1 Schweizer Meister der 6-jährigen Pferde -> Billie de la Mire, Stute von By Cera d’Ick und Huppydam des Horts, gezüchtet von 
Olivier Meyer, im Besitz von Audrey Marcuard und Robin Godel, der auch ihr Reiter ist. 

Herzlichen Glückwunsch zu diesen grossartigen Ergebnissen. 

Youngster 7 und 8 ans 

• Gemischte ausländische und einheimische Pferde (130 und 135 cm) 
• 40 Teilnehmer, davon 3 CHS 

1 Schweizer Meister Youngster -> Gin Fizz de Bussy, Wallach von Félin Pierreville und Quidam de Revel, gezüchtet von Céline 
Stauffer, im Besitz von Hans Zimmermann und geritten von Arnaud Martin 

Bravo für dieses erstklassige Ergebnis 

Superpromotion 9 Jahre und älter: 31 Teilnehmer, davon 1 CHS 

• 31 Teilnehmer, davon 1 CHS 
Die Prüfungen waren schön, die Schweizer Pferde sind auf dem Niveau der anderen europäischen Zuchtbücher und unser 
Zuchtbuch hat mit 2 Titeln grossartige Ergebnisse erzielt. 

Im Jahr 2025 wird die Schweizer Meisterschaft vom 18. bis 21. September nach dem gleichen Modell wie 2024 in 
Zusammenarbeit mit IENA und ZVCH organisiert. Die Dressurprüfungen für 4- und 5-jährige Pferde werden ebenfalls für 
ausländische Pferde geöffnet, was eine bemerkenswerte Änderung darstellt. 

Das Zuchtbuch Cheval Suisse wurde dank Grandeur de Lully, der uns bei den Olympischen Spielen in Paris unter dem Sattel von 
Robin Godel begeistert hat, stark hervorgehoben. Seine außergewöhnlichen Ergebnisse während seiner langen Karriere 
machen ihn zum Schweizer Pferd des anss 2024. Herzlichen Glückwunsch an seinen Züchter Herrn Jean-Jacques Fünfschilling 
für seine aussergewöhnliche Arbeit. 

Die Förderung einer guten sportlichen Ausbildung der Pferde unseres Zuchtbuchs ist eines der Hauptziele und angepasste 
Prüfungen sind unerlässlich. Mehrere Rahmenbedingungen haben sich in den letzten ansn geändert und wir freuen uns 
darüber. Zum Beispiel ermöglicht die Regelung der Prüfungen für junge Pferde einen grossen Fortschritt in den 
vorgeschlagenen Höhen und eine Transparenz hinsichtlich der aufgetretenen Schwierigkeiten. Ebenso ist die Einrichtung der 
einzigartigen Schweizer Meisterschaft für junge Pferde eine großartige Plattform für unsere Zucht, die keine Konkurrenz 
fürchtet. Bescheiden tragen wir unermüdlich dazu bei, alle unsere Partner in diese Richtung zu beeinflussen. 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit, aber vor allem für die Energie, die Sie erfolgreich in die Förderung der «Cheval 
Suisse»-Pferde investieren. 

 Stéphane Marchon 
 Bereich Sport 

4 d. Bericht Geschäftstelle 

Im Prinzip wird alles von den Vorstandsmitgliedern berichtet, die die verschiedenen Abteilungen unseres Verbandes leiten, 
sowohl im Sport, bei den Finanzen, in der Zucht und im Präsidium. 

Ich ergänze dies lediglich mit einigen Informationen zu Cheval Suisse: 

Die Registrierung von 72 Fohlen im Jahr 2024 ist im Vergleich zum Jahr 2023, in dem 59 Fohlen geboren wurden, gestiegen.  

Auch bei den Bewertungen der Stuten- und Fohlenschau im September war ein leichter Anstieg zu verzeichnen. Die Tage waren 
sehr intensiv; bei der Ausgabe 2025 könnte ein zusätzlicher Tag in Betracht gezogen werden, um mehr Zeit für den Austausch 
zwischen Züchtern und Experten zu haben.  

Der Verband Cheval Suisse bedankt sich herzlich bei den Züchtern und beglückwünscht sie zur Qualität der vorgestellten 
Equiden.  

Ein grosses Dankeschön geht an die Züchter, die uns ihre Anlagen zur Verfügung gestellt haben, sowie für ihren stets sehr 
herzlichen Empfang.  

 Zurzeit zählt unser Verband 202 Aktivmitglieder, 55 Passivmitglieder sowie 47 Sportmitglieder. 

 Ich möchte die Mitglieder nur daran erinnern, dass sie bei einem Umzug nicht vergessen sollten, uns ihre neue Adresse 
mitzuteilen. Dies ist nämlich oft das kleine Detail, das vergessen wird, und es ist nicht immer einfach, den neuen Wohnort 
ausfindig zu machen. Die Post neigt eher dazu, uns die Post ohne Nachforschung zurückzuschicken... 

 Zum Schluss möchte ich dem gesamten Vorstand für die Unterstützung danken, die er mir jedes Mal zukommen lässt, wenn ich 
ihn brauche, und ich hoffe, dass diese schöne Zusammenarbeit und angenehme Atmosphäre weiterhin bestehen bleibt. Nicht 
zu vergessen Barbara Knutti, die immer zur Stelle ist, wenn ich ihren wertvollen Rat benötige. 

 Ich möchte mich nochmals bei allen bedanken, wünsche Ihnen eine erfolgreiche Zuchtsaison und stehe Ihnen jederzeit zur 
Verfügung 

 Patricia BÜHLER 
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5. Bilanz 2024 

     au 31.12.2023    au 31.12.2024   
Actifs / Activ    CHF    CHF   
Liquidités / Liquiditäten          
Caisse / Kasse    46.75    46.75   
Banque / Bank    105 217.30    113 583.75   
Débiteurs / Debitoren           
Débiteurs / Debitoren            
Impôt anticipé / Verrechnungssteuer          
Actifs transitoires / Transitorische Aktiv         
Charges payées à l'avance   0.00    0.00   
Produits à recevoir / aktive Rechnungsabgrenzung 9 775.75    11 110.00   
Total     115 039.80    124 740.50   
Total ACTIF / Total AKTIV   115 039.80    124 740.50   

            
Passif / Passiv           
Créancier / Kreditoren          
Créancier / Kreditoren    15 954.90    18 418.90   
Passifs transitoires / Transitorische Passiv         
Charges à payer / passive Rechnungsabgrenzung 4 011.20    7 790.25   
Total dettes à court terme   19 966.10    26 209.15   
Réserves / Rückstellungen          
Achats / Anschaffungen    10 500.00    10 500.00   
Stud-book / Herdebuch    25 500.00    25 500.00   
Sport / Sport    30 000.00    30 000.00   
Primes élevage / Zuchterprämien   10 000.00    10 000.00   
Sécurité financière / Finanzielle Sicherheit  0.00    0.00   
Total réserves    76 000.00    76 000.00   
Capital propre / Eigene Kapital   22 097.10    19 073.70   
Déficit - Verlust / Bénéfice - Gewinn  -3 023.40     3 457.65    
Total Capital /Total Kapital   19 073.70    22 531.35   
Total PASSIF / Total PASSIV   115 039.80    124 740.50   
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Erfolgsrechnung 2024 -budget 2025 
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6. Bericht der Revisionsstelle 

 

Bericht der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision an die Vorstandsmitglieder des Zuchtverband CHEVAL SUISSE, 
Jahresbericht per 31. Dezember 2024 

Als Revisionsstelle haben wir den Jahresbericht geprüft (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) des Zuchtverbandes CHEVAL 
SUISSE für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Die Verantwortung für die Wiederherstellung des Jahresberichtes liegt beim Vorstand, während unsere Aufgabe darin besteht, 
diesen Jahresbericht zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung und die 
Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Dieser Standard verlangt, dass die 
Revision so zu planen und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in dem Jahresbericht festgestellt werden können. 

Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen, Prüfungshandlungen Analysen sowie angemessene 
Detailprüfungen von Dokumenten die im geprüften Unternehmen verfügbar sind. 

Überprüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Anhörungen und andere 
Kontrollmaßnahmen zur Aufdeckung von Betrug oder anderen Gesetzesverstößen gehören hingegen nicht dazu. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass der Jahresbericht nicht 
dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht. 

Saignelégier, den 19. März 2025 

 FIDUCONSULT JURA SA 
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7. Abstimmungen 

Es ist eine einfache Mehrheit der anwesenden Mitglieder erforderlich. 

Annahme Jahresbericht : Einstimmig ohne Enthaltungen angenommen 
Entlastung des Vorstands: Dem Vorstand wird einstimmig, ohne Enthaltungen und mit Applaus Entlastung erteilt 

8. Rücktritt im Vorstand 

Auf der Generalversammlung werden keine Rücktritte angekündigt 

Der Präsident dankt Fabienne SOMM, die bei der letzten GV zurückgetreten ist und ihre Fähigkeiten als Tierärztin bei der 
Beurteilung der Stuten-Fohlen-Hengste im Jahr 2023 eingebracht hat. 

9. Erneuerung des Vorstandes 

Der Vorstand schlägt der Versammlung folgende Person als Kandidatin vor Frau Francine EGELI, Wittenbach 

 

Francine Egeli, 52-jährig, Unternehmerin, wohnhaft in Wittenbach SG, bilingue 
aufgewachsen (Mutter aus Neuchâtel stammend), Mitinhaberin EGELI Gruppe 
(zusammen mit Bruder)  

Pferde sind die Leidenschaft seit ihrer Kindheit, im Springreiten war sie 
Schweizermeisterin und gewann die Bronze-Medaille an Europameisterschaft 
bei den Jungen Reitern. Als Mitglied des Schweizer Elitekaders startete sie an 
internationalen Springprüfungen und vertrat die Schweiz an Nationenpreisen; 
unter anderem auch mit einem damalig anerkannten Deckhengst. Mehrheitlich 
waren ihre Sportkameraden bereits als Jungpferd in ihrem Beritt.  

30 ans hat sie zusammen mit ihrem verstorbenen Mann die Pferdesporttage 
Erlen TG auf deren Reitanlage Rösslihof organisiert. Zudem war sie auch 
Mitglied des Organisationskomitees des Osterspringens in Amriswil.  

Sie reitet noch immer; neben dem Springpferd hat sie eine Zuchtstute mit 
aktuell zwei selber gezüchteten Fohlen. 

 

10. Wahl in den Vorstand 

Frau Francine EGELI wird einstimmig und ohne Enthaltungen als Vorstandsmitglied gewählt. 

11. Requêtes des membres 

Antrag von Fr. Martina HARTMANN, Präsidentin VSS datiert vom 27.02.2025: 
Der Antrag verlangt, dass die Reproduktionsart (Natursprung, KB, Embryotransfer oder OPU-ICSI) ab sofort bei jeder Geburt im 
Pass und im Studbook von CHEVAL SUISSE vermerkt wird. 

Im Anschluss an den Vortrag von Frau Dr. med. vet. Barbara Knutti über die Fortpflanzungsmethoden, sprach sich die 
Versammlung einstimmig für die Einführung einer solchen Massnahme bei CHEVAL SUISSE aus. Der Vorstand nimmt den 
Beschluss zur Kenntnis und wird ihn umsetzen und der Generalversammlung 2026 die entsprechende Statutenänderung 
vorlegen 

12. Verschiedene 

Informationen über laufende Schritte   
1. Identifikation von in Deutschland oder Frankreich geborenen Fohlen bei CHEVAL SUISSE 

CHEVAL SUISSE hat vom BLW nach Rücksprache mit den Landwirtschaftsministerien in den beiden Ländern die Bewilligung 
erhalten, in Frankreich oder Deutschland geborene Fohlen mit einem CHEVAL SUISSE Pass zu kennzeichnen. 

Neue Formulare sind in Vorbereitung und ein detaillierter Leitfaden für Züchter wird in Kürze auf www.cheval-suisse.com 
veröffentlicht und auf unserer Facebook-Seite angekündigt. 

Bei Interesse an der Geburtssaison 2025 wenden Sie sich bitte an die Geschäftsführung gerance@cheval-suisse.com. 

Liquidation des comptes éleveurs dans la comptabilité 

2. Auflösung der Züchterkonten in der Buchhaltung 
Der Ausschuss hatte die Auflösung der Gläubigerkonten der Züchter für 2024 angekündigt, was jedoch nicht erreicht werden 
konnte. Es wird Kontakt mit den betroffenen Züchtern aufgenommen, um sie 2025 durchzuführen. Dieser Vorgang wird sich 
nicht auf das Ergebnis des Geschäftsjahres 2025 auswirken, sondern nur auf die Bilanz. 
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3. Quote der Anzahl gemeldeter Fohlen für den Erhalt der Bundessubvention (>= 50'000.- CHF). 
Das BLW erlässt den Zuchtverbänden die Subvention nur, wenn der berechnete Subventionsbetrag 50'000.-- CHF erreicht. 

Trotz unserer Bemühungen und obwohl wir aufgrund des Rückgangs der Zuchtaktivität in der Schweiz die notwendigen 
Massnahmen getroffen haben, um ohne diese Subventionen zu überleben, fehlen CHEVAL SIUISSE jedes Jahr rund 15 Fohlen, 
um die Bundessubvention zu erhalten. 

CHEVAL SUISSE ist: 
➢ die günstigsten Preise in der Schweiz 
➢ ein kostenloses und öffentliches Online-Studbook 
➢ Beurteilungen von unparteiischen Richtern nach 7 Noten 
➢ DNA-Typisierungen von allen Tieren (nicht nur von weiblichen Tieren...) 
➢ ein mitgliederfreundliches Zuchtprogramm 

Mobilisieren Sie Ihre Züchterinnen- und Züchter-Bekanntschaften, um die Fohlen bei CHEVAL-SUISSE anzukündigen! 

Wortmeldungen der Anwesenden 

Der Vorstand CHEVAL SUISSE begrüsst die Anwesenheit von Herrn Christoph NEUHAUS, dem neuen Präsidenten des ZVCH und 
Abgeordneten zum Nationalrat. 

Christoph Neuhaus kommentiert die Revision der Tierzuchtverordnung, die sich zur Zeit in der Vernehmlassung befindet und 
fordert CHEVAL SUISSE auf, solidarisch zu sein und mit allen Parteien zusammenzuarbeiten, die von der Pferdezucht in der 
Schweiz betroffen sind. Herr Neuhaus bittet ebenfalls um eine gute Zusammenarbeit mit CHEVAL SUISSE in der Zukunft. 
Der Präsident von CHEVAL SUISSE wird am 28.4.205 an der Koordinationssitzung mit Swiss Equestrian, dem ZVCH teilnehmen. 

Heinz Mägli: Herr Mägli berichtet über die aktuellen Schwierigkeiten auf dem Markt für den Verkauf von Freiberger Pferden 
und unterstützt eine grössere Freiheit im Zuchtprogramm der Freiberger Rasse. 

Martina Hartmann: Frau Hartmann erinnert die Versammlung daran, dass die VSS-Sportfohlenauktion sehr gerne CHEVAL 
SUISSE Fohlen aufnimmt. Siehe die Programme auf https://www.vss-acss.ch/ 

Zum Schluss… 

• Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Engagement für CHEVAL SUISSE. 
• Stellen Sie Ihre Stuten und Fohlen vor und nehmen Sie am Schweizer Championat der jungen Sportpferde teil. 
• Alles Gute in Ihren Familien und viel Glück in Ihren Zuchten. 

Der Präsident schließt die Versammlung um 12:50 Uhr 

In der Folge... 

Frau Dr. Med Vet Barbara KNUTTI stellt ihren Vortrag vor: 

Assistierte Reproduktionstechniken (ART) bei der Stute 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschliessend Aperitif, offeriert von CHEVAL SUISSE 

  

Réd : Stéphane Beaud 

https://www.vss-acss.ch/

